
21. Dezember. DEUPSCITE ItEDIZINISC±1E WOCHENSCHIRIFT. 2071

Notiz zu dem Aufsatz von Dr. Offergeld in No. 43: Zur
Technik der sofortigen Eröffnung einer Enterostomie

irnd des Anus praeternaturalis.
Am Ende seiner Abhandlung schreibt Dr. Offergeld, daß es

ihm nicht bekannt ist, ob diese Methode schon einmal für den Anus
praeternaturalis empfohlen wurde. Darauf können wir antworten,
daß seit längerer Zeit diese Methode bei uns in Anwendung ist,
nur mit dem Unterschiede, daß wir sie nicht nach Witzel, son-
dern nach Kader vollführen. In den Fällen, wo es sich um flüssigen
Kot handelt, wie z. B. oft beim Ileus, waren wir mit der Methode
zufrieden. Die Methode hat Prof. Kader nicht veröffentlicht, da
sie nichts Spezielles enthält und voraussichtlich auch an den an-
deren Kliniken im täglichen Gebrauch steht. Da aber diese Methode
nur beim dünnflüssigen Kot nützlich ist, haben wir an ihrer
Stelle oft die Punktionsdrainage ausgeführt.

Dr. Adolf Klçsk, I. Assistent der chirurgischen Klinik in Krakau.
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